Nun geht es schon in die 3.Runde.Ich bin noch kein 
"bißchen müde geworden, (ho,ho,was für eine Formulie- 
rung)denn der Erfolg der letzten Ausgabe hat mich 
doch angespornt,es noch besser zu machen.Ich hoffe, 
les ist mir gelungen.Da ich immer mehr sogenannte 

BE Shitworker finden konnte,bekommt dieses Fanzine ein 
? weiteres Spektrum. 
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Es würde mich gar nicht 'mal ärgern,wenn ich auch 

einmal 'ne Reaktion auf das Fanzine erhalten würde. 

Ich meine,nicht nur von meinen Bekannten. 

Er „ Tja,da wären wir schon beim Anschwärzen,denn ich är- 

wa zere mich z.B. über solche Leute,denen man etwas ZUu- 

. W schickt und es kommt keine Reaktion.So geschehen bei 

was EAT MORE RECORDS!Man hätte ja wenigstens schreiben 
können „danke es ist angekommen‘. 


> 5 


N 
N 


RR: 
Su 


Bei Micke aus BE. \ da war ich ich dann 
|'doch sehr enttäuscht.Jener Bube hat nämlich in eine: 
TRUST-Ausgabe um Platten und Fanzines aus dt.Landen 
| gebeten,da er ein fanzine über Deutschland heraus- 

” bringen wollte.Im Gegenzug wollte er schwedisches 
ÄMaterieal schicken.Ich finde so eine Aktion,noch 
nicht einmal zu antworten,sehr abträglich für den 
$ Zusammenhalt der Zinemacher,denn wer schickt einem 
|dann noch etwas,wenn die Vertrauensbasis verloren 
t seht! | 


27 


Ka 


: 5 
KREIS AUSCHREIBEN 
rt = e == 
WER ıR DIE REeEDAaus Saure > 
DEZ INTEQ PULS ORTHORRAAH e- 
QRarnms Ti timd TfFeueQ nn 
LA ELHAT EZ NIOR TUHLEAT 
EP 700 mır ? 
J 
EWSEPESCHUUSS. A212. 
Ro Fituroeihr Alster Auseca Alle Mist urn 
.- x zen Der ee Ir Sun cSchlassen, 


& 
as 


% 


y 
/ x 
N 

‚ 


Be Bi. FE; ; . GN 
Fa 6%; *- IE Een er = 
BE; , IL; [ 5, . 
HANNOVER ist ja mal wieder Kahlkopf-Haupt- 
stadt geworden!So hat man jedenfalls das 
Gefühl,denn am Wochenende kann man kaum noch 
einen Schritt in die Innenstadt wagen,ohne 
Pidaß man auf blankgewienerte Docs trifft. 
Po Anlaß dieses Glatzenboomes sind ide schon 


® seit Wochenandauernden Kämpfe zwischen den 
&ı Skinheads und den Türken.Die Cops haben nun 


BE) in Mannschaftswagen. 
a4 za Nach nun schon mehreren Wochen,hat sich die 


EP Kampr einzugreifen.Diese geschieht per Demo 
$; , samstags abends in der Innenstadt.Die Demo 
Be .:soll dazu dienen,daß die Faschos erfahren, 
daß noch mehr außer den Türken und den Bul- 
len etwas gegen sie haben.Es ersichtlich,daß 
es für die meisten nur als Vorwand gilt,den 


ben" und die Cops in Atem zu halten. 
Solche Aktionen sind peinlich,Glatzen zu het-RX 


sich zwangsläufig auf das gleiche armselige 
Niveau wie jene.Erst schlagen,dann fragen, 
die können's gut vertragen,ist meines Erach 
tens die Aufgabe des angestrebten Intellekts., 
Ich frage mich allen Ernstes,warum das Gros $ 
der prügelnden Deppen eigentlich verweigert, 
weil sie keinem Menschen etwas zu Leide tun 
könnten,ohne,daß sie im Falle des Gewaltak- 
tes darunter psychisch leiden müßten. 
Die "Gewalt ist Scheiße '-Sprüche sind doch 
‚nur pro Forma,um einen Intellektuellen raus- 
; hängen zu lassen. 
‘Ich gebe ja zu,daß man gewalt häfig nur mit 
“Gegengewalt beantworten kann,aber ich ver- 
“weise dennoch auf Ghandi,der mit seinen ge- 
"waltlosen Aktionen zum Erfolg gekommen ist. 
ge jNich jedentalls würde es frustrieren,auf ein 
"41 solch niederes Niveau herabzusteigen.Außer- 
den,warum das Ganze,nur um die "deutsche 
Ehre '' zu retten,daß doch nicht alle Deut- 
sche Nazis sind! 
Sucht andere Wege,aber laßt sie sich doch 
ee: gegenseitig den Schädel einsclagen,die Prü- 
2.) gelgeilen. 
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Glatzen endlich mal wieder'"auf's Maul zu ge- % 


zen und zu verprügeln;denn damit begibt man 5 
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{Mit der weiteren Argumentationsweise hat sich das 
Politbüro der. Korn ein geistiges Armutszeugnis aus- 
gestellt.Die Argumentationsführung hörte sich dann 


# Such sehr intellektuell an,aber bei mir erreichte 
] sie nur eine Aszoziation,pseudo. (ui,was war das 


| schwulstig formuliert)Na ja es kamen da so Sprüche, 
wie wenn dir einer .sagt es ist fun vom Eiffelturm 


| zu springen,dann machste das auch.Sowas diente als 


| Antwort auf Höhnies Anmerkung,daß die Bands Fun- 

Punk machen würden.Oder im III.Reich wärste wohl 

auch mitmaschiert,hätte dir einer gesagt,daß ist Fun, 
was Alter?(ja,ja wehret den Anfängen im Fun-Punk...) 
Was lernen wir daraus,unterstützt die Bands ,die 

| auftreten weiterhin,macht keine kleinen,dilletan- 
tisch zusammengestückelte Fanzines,so wie Tobi 

es im Trust empfiehlt,denn es nur noch Platz für die 


Großen.Bis demnächst in der Korn... 
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RALPH STEADMAN! | 

Ein Karikaturist besonderer Qualität über den es sich lohnt ein paar 
Worte zu verlieren.Ralph Steadman ist englischer Herkunft,und dies 
bemerkt nan nicht nur an seinem Namen,sondern auch an seinem typisch, 
englisch, bissigem Humor,der bisweilen ins Makabre geht.Nach einigen 


Veröffentlichungen in englischen Zeitschriftten,hat er z.B. Werke wie 
R.L.Stevensons"Schatzinsel und Lewis Carolls''Alice im Wunderland'' 
illustriert.Bald darauf hat er auch eigene Ideen als Bücher verwirk- 
licht ‚wie z.B.''Sigmund Freud" oder "Ich,Leonardo' .dazu kommt noch 
eine Vielzahl von Titelbildern und Plakaten.Der heute 52jährige Eng- 
länder lebt in einem Landhaus in der Nähe von London.Er sagt von 
sich selbst,daß er immer noch an die Menschen glaubt und daß er 
immer noch die Welt verändern könnte.Daß die Klugen endlich einsehen 
würden und man d 


ie Dummen bekehren müsse,wäre seiner Meinung nach 
der Schlüssel zu einer besseren Welt, in 


der das Individuum über sich 
selbst bestimmen könnte.Er geht also davon aus,daß sich die welt 
innerhalb der letzten 25 jahre wenig verädert hat.Der Weltschmerz 
ist immer noch da,obwohl er sich mittlerweile etabliert hat und 
"seine Schäfchen im Trockenen hat''.aber hier will ich aufhören und 


seine mit Perfektion gefer 


tigten Bilder für ihn sprechen lassen. 
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7 = ‘ ZUR Band, sie war DIchEt Aur ein 
| SEE 1 1 A 22 AM nervorragender Ersatz für ihn, 
TOYS WENT BERSERK: ER | sondern konnte auch noch durch 
"coo-götrliche en ihre betörende Background-Stim- 
Engels Sr me überzeugen.Dieser Umstand 
IBILL-Basskung a I 7 mer gibt COO noch mehr Freiheiten 
2MARK-mehr als nur ei mlische ‚so daß nicht nur ein lalalala 
CAROLYN-Guitars und him aus den Boxen dröhnt. 


! © RELEASES: Trousers in action EP 
# ANDY-Guitarne TOYS #2''Compilation track''One Day My 
% Meiner Meinung nach SInQ. On, Head Is Gonna Explode''(1986) 
SwENT BERSE kband in Australien. Dont Run Away/Guns At My 
hardcore Pun cht gehört hat Head 7 single(1987) Pieces 

/Wer sie noch ni 2 sine Ce- ; 2x12 set (1987) There's A Teddy 
‚entzieht se+BsB riebe?Xaum,denn Bear In There''(demo'87)''No 
Sınialität.Zu überf 1] von Crosso- Warning/Inseperable''7'"single 
ärmten Pre- (1988)Alle Platten sind auf 

d zen ABERRANT RECORDS erschienen. 

Das Demo ist bei-der Band direkt 
zu haben.wWwer mehr wissen will, 
der wende sich bitte an folgende 
Adresse:T.W.B. Box A 566,5ydney 
South,N.S.W.2000 , Australia 
(Don’t forget an T,R.C.) 

Ich hoffe ich habe euch nicht 
allzu sehr gelangweilt und euch 
P ein wenig von der anderen Seite 
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‘diesen Staubsauger 

jSicheriich sin 

Menge 4 e 
a et J.B.haben ihren ei 
flußt, z- 

Stil aus 
senen 5tii 4 >p 
tigen zusammengelÜ&” 
tat sind ferzige 42° en 
Serühl und Melodie.Die LE*%-° 

er 1s-nur Geschichten. 
lerzählien nehr als ee 
Hinzu kommt noch, daäl an 
ähnliche Stimme,wı1e YV ee 
JINGO DE LUNCH hat.Der es 
A hört sich auch solo prima en 
> das alles von einem Bass Ei = 
Z gehalten wird,ungerähr we 
2 sine v12 Maschine ı7 Vers > 
ze astieren würde.Die ee 
as geben dem ge 2, 
er | | ] sion, 
*& monische DImen es 
A nit ihren Solos alles vergeniae 
en ürden.T.W B, sind nun sch 2 
uf \ .o> » . . : = 
er 1986 ein Teil der Untergrun 
z hde: eve 
szene von Sydney .Nachden L 
lerztes jahr die Band ur = 
u 2 
[ musikalisch 
hat,aufgrund von 


der Sydneyscene vermitteln. 
“önnen.Wer noch Fragen an mich 
und STONE PUPPETS hat,der kann 
en nich schreiben:ROBERT,der 
Marzipanguru c/070 Thomasstreet 
FICHTE Pogne 2213 NSW. Ausrra- 
ila.Danke das ihr diesen Bericht 
gewürdigt habt.Bis demnächst 

vom anderen Ende der Welt. 
Schöne Grüße an:Janet''Mucke'" 
|Richter,Helge''Filthy Feur'' 

a Schreiber, Jon A. Tassano und 

ij Flo 'SQUANDRED MESSAGE" Bonzen 
"aus Berl 
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Hallo liebe Leser dieses gei- 


len Heftchens! 
Also wer hier einen ausführ- 


lichen Scenereport aus Austra- 


STONE PUPPETS: 
SABINA-Bass 
Br N 
; he oder so etwas 
RT-manche meinen es ist 


lien erwartet,den muß ich lei- 

der entäuschen,denn eS gäbe SOo- CHRIS Gesang 

wieso nicht allzu viel zu Pa- re BRENDAN 

pier zu bringen.Außerdem glaube tiv PPETS sind noch rela- 
or neu in der Branche,doch eir 


5, Demo,das wie ein Ham i 
se, Schlagen soll ist Biene 
/ ie soll in diesem 
ge noch eine EP folgen. Beeia- 
ußt von dem Inzest-Sound aus 


ich,daß Daten und Fakten über 
Gruppen im Geschwätz jeder Sze- 
ne echt langweilig sind.Es gibt ; 
genug andere Fanzines,die euch E 
lten Kram bereichern-aber FM 


mit 4a 
Inicht die NUDELDICKE DIRN! Washj 
Jeder weiß ja mittlerweile wo een es wie IGNITION, 
er Australien auf der Landkarte. -. eng OF SPRING und 
B zu suchen hat und daß es hier EB. ae igem Käse wie HÜSKER DU 
RAL ORATION,BAUHAUS und 


ebenso wie in den Staaten,Euro. 
pa oder auch Japan geile Combos 
gibt.Aber ich finde,daß einige 
Gruppen zu wenig oder gar Ver- R 

gessen werden, rotzdemmeine ich, us Ra Sa 

daß sie genauso geil sind. E ae TE No 
In Deutschland weiß ja wohl je- a 
der,daß euch die HARD-ONS über- Be. 
rollt habenund einige saugute Ras 
Shows abgezogen haben.Allerdings. 
. sollen‘ sie: recht, teuer gewesen ;|. : 
sein. (10, -DM hält sich aber nochigggn., E u 
in den Grenzen,mein Herr!'UK.- 9 “ 
Subs waren aber 40% teurer und 
Iuaren längst nicht SO gut.Brosi) ae 


= zu glauben LED ZEPPELIN 
= vieles mehr,glaubt diese 
uppe orginelles Material 
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BB Genug von dem,heute will ich Te ZU Droduzier | ..’ 
auch STONE PUPPETS und TOYS dennoch ee ee en 
WENT BERSERK vorstellen.Wie g8- BER anhört Selbst obengenann- 
sagt nicht full on Hardcore- nungen AGE+KAFKA PROSES eın DUNKLE 
ins Set einbez 5 cover wurde 


thrash, aber dennoch gleich- 
gesinntes.Bevor ich anfange ‚will EVER Jedem unerklär 


ich noch darauf aufmerksam ma- 1 
“en.daß die beiden Bands 199° N ? gelegt doch lokale "Th 
e r emen,wie 


nach Europa kommen wollen.Wer 


Interesse hat in jenem Sommer \ 
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(gezwungen, obwohl RO Nicht auf- ; 
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Herbst uns zu unterstützen,der 
großen Wert auf OBERT sehr 
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PEBE Le alte Klassiker gespielt.Der 
AWaldi ist dann auch mit zu 


a und der hat mir auch sofort 
'||Tdie Zusage dafür gegeben, daß 
eier Lust hätte mitzukommen. 
Ich bin also mit Paul und Ro- 
REINES bert hingefahren und vir ha- 
cADGRAi ben 2 mal mit dem Typ(Axel 
72:9 Anders) geprobt.Ungefähr wm 
diese Zeit geschah Folgendes, 
Ein Klassenkamerad(Ganosse?) 
kam zu mir und teilte 
daß in Erftstadt-Leche 
20km von mir) sich ein 
namens H.A.(HANNEN ALKS,der 
Red.) formiert hätte und die 
a4 jetzt vorhätten ihre Premiere 


in dem Pfarrzentrum von Leche- 
SCHAUT Minich zu 


mir mit, 
nich(ca. 
e Gruppe 
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re 


ein.Ich bin da 
mit Paul Proll mit der E£rvar- 


tung hingefahren,eine Schul- 
z krachicombo zu erleben, aber 
Sr das war genau das Gegenteil. 
nl Vor 2000!) Zuschauern boten 
Me ldie Leute den geilsten Fun- 
Y> Punk,den ich je gehört hatte. 
55/025 lustigste war,daß nach 2 
Songs der Parvis(damaliger 
[Sänger so besoffen var,daß er 
jnicht mehr weiter machen konn- 
te.Holzi,der 2.Sänger,konnte 
bei seiner Art zu singen(voll 
aus der Kehle-Heino würde vor 
Neid erblassen)auch nicht ]än- 
ger durchhalten.Und wo ich 
schon mal da war,hab ich mir 
einfach das Mikro genommen und 
hab mit dem Waldi und dem Hot- 


deiner Birthdayparty gekommen. 
Da Paul ausgerechnet eine 

vor deiner fFete krank wurde, 
hat der Waldi seine Gitarre 
mitgenommen und wir haben dann 
in folgender Besetzung bei dir N- 
gespielt(Axel Anders Von PocodasleN 
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2.C.-Bass(ab und zu) 
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Drums/wWaldi 
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ze 
und ich Sesang. an muß da 
Fügen,daß der Waldi,NRob und Axel SE 
‘ar Bühne zum |. ee 
23 
ne Beh aueh Bands hab 
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IHR DOCH WOH ußt? 


Deein- 


tidem bin ich bel 
GODAS dabei.Mit RADIU CHAOS scheint 
t aus zu sein.AÄber da weiß ; 
| en ER Fings 


es zur Zei 
man nie 80 


genau. TER IHIED 
It bist du?Was machst du na 
| lich?Was ist dein größter Uunsch SRRRE 
Pe Guido:Also,ich bin 20 Jahre alt und Be 
\ ‚|mache erade mein Abi.Mein größter RS 
-_lujunsch ?)Hm,sind zu viele um jetzt ei 
Inen hervorzuheben.. EN 
deutet für dich PUNK-Rock? 
NEBEN du di s PUNK bezeichnen? 
Slsuido:Das is ismlich di® dämli- 
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und Punk-Rock al 
ligenz interpr® 
EG Prolldasein,wur 
»- . 778,839 meist 
risch,daß sie in irgen 
| ‘“|de gedrückt werden, abe 
NE ziemlich scheißegal.Als0 gut,ein für 
_ Nsgallemal ich bin ein Pseudo(? 
en Höhni:Giersberg-1ap@® ist ja dein La 
t nur geniale 77er und 4 
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bsl.Du bringS 
Fun Punk-Sachen heraus,die sich aller-& 
‘ch schlecht verkaufen! 


d nicht als - 


blich of e,obwohl 
Aber mitt- 


‘S|Ichen unglau 
lute Schrott wäl. 


les der abso 
Bi 1erueile geht 88 eigen 
Herbst 7.8.,der meine Tapes auch alle 
x* yertreibt,hat bisher schon alleine von 
"dem 1.HANNEN ALKS Demo über eg Stück Pr 
Z Wider ee ist (meiner ge 
.. 5 
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N verkauft.Also langsam kommt die Sache FW] ., 11T) 
Bi = FE 
77er Sachen und der E-Jy; Bf ‚34 laber «..laber,,., 


ins Rollen,da die 
Halte" Punk-5Stil im allgemeinen zur 
ist.Ich bring® 


DAS ERS 


IST MIR I 
MEHR sdZeit wieder im Kommen 
s KALT |übrigens deshalb nur Punk-Rock sachen gg Innen und 
ch mit dem 888er Einheitsme- IRg 3° in die Se 
t nix anfangen kann.Bei cs rschtlStj unk 
Carantiestempel PITS perr de: Ver d 
ardcore!" Zudem ‘haben et /interhä] HER 
je tige Gerü 


ige Studioqualitätl 
m Master überspielt.} 
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w.Yy Pr = us N nie geil DR ( 

. > + sind(d 
“ lügen!Der R 


5 
u ea eher auf 


ae KINDER, KRATZT 

an ı MIR DAS 5 

| EIS vom p UND VERSC 

ie ee en [NocH spärer...| KINDER, Ich N 

DASS ICH IHN ıS N = en : eye 
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Il ar ı Fr . \L&D JEDER REICH |] 


GESCHAFFT WIRD AUCH 
ONKEL ee . O SCHREEH FT  Y JA,DIE 


SnKE DRSO N, Le DASS |LDAS WEITER LWALeen 
BESTIMMT anpackt und eigenständig den- 
FÜR , jken kann,dann ist es durchaus 
‚._-möglich in unserem Staate nac' 
ee ,/ diesem Prinzip zu leben.Jeden- 
u $ falls bin ich in der Lage da- 
We ,‚,,. üzu.Schuld an Ungerechtigkeite: 
u. Jist nicht das System,sondern 
u Tee einige yerantwortungslose Po- 
litiker,die es jedoch in jede‘ 
System gibt.Noch was dazu: 
Letztens hab ich mit einem Ar- 
beiter(Proletarier?)gesprocher 
und ihn gefragt,ob er 88 nich‘ 
als ungerecht empfindet,daß 
durch die Steuerreform er zuaä: 
200 Märker mehr im Jahr bekon- 
men wird,jedoch ein Millionär 
um 20000’ Mark entlastet wird. 
Der sagte mir doch tatsäch- 
lich,daß das in Ürdnung wäre 
und er es auch so haben wolle, 
sie da diese Leute schließlich 
TER Gue  ader: 4° enti® in auch mehr geleistet hätten al: 
SSH zum WO, eine N gen und I jerzrlier.Ich kam dann mit Sachen ui: 
s ER ausgebeutete Arbeiter und SO 
weiter,doch ich konnte ihn 
leinfach nicht überzeugen.Und 
mit solchen Leuten will man 
ine Revolution machen,daß ich 
Inicht lache.Man muß sich halt | 
mit der Tatsache abfinden,daß ! 
das deutsche Proletariat den 
Mi Aufstieg zum Kleinbürgertum 
erW@lgeschafft hat und somit auf 
nd Wldie Sicherung ihres kleinen 
n mal | Besitzes bedacht ist.Die RAF 
pseutg setzt damit an einer total | 
‚falschen Stelle an.Man be- 
kämpft ein autes System an- 
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N.D.:Was wollt ihr eigentlich mit 
L&F bezwecken? 
Wie ich schon gesagt habe,man will 
sich nicht aus den Augen verlieren 
‚und natürlich wollen wir Spaß an 
der Aktion haben.Wir interessieren 
uns schon seit den Anfängen für 
diese Musik.Uwe und ich haben uns 
leich nach Erscheinen der ersten 
SEX PISTOLS und CLASH-Platten,diese 
Scheiben zugelegt.Heute wollen wir 
Bands bringen,die wir interessant 
finden. 


NER, 


IN-D::Nach“welchen Kriterien habt 
ihr die Bands ausgewählt? 
B.:Die Auswahl der Bands führt 
weitesgehends auf Kontakte zurück 
BE Mit SEPTIC DEATH sind wir sogar 

‚ einigermaßen befreundet.TIM YOHA- 
NNAN ist auch ein recht guter Be- 
kanfter von Uwe;er schläft jedes- 
mal: bei ihm,wenn er drüben ist. 
Durch TIM sind auch einige Kontak 
te entstanden. 


mes GOVERNMENT ISSUE kennen wir persön- 
lich,so haben wir sie einfach ge- 
fragt,ob sie Lust darauf haben,mit 
uns eine Platte zu machen. 

MINOR THREAT haben wir nur ange- 
schrieben,die haben uns eine Auf- 
nahme vom Tape-Trading überlassen. 
Die Aufnahmen der beiden anderen 
Bands haben wir von ihnen selber 
bekommen. Ä 
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N.D.:Wie habt ihr die finanziellen 
und technischen Schwierigkeiten 
gelöst? —E 

B.:Zum Finanziellen muß ich sagen 
‚daß wir bei der ersten Veröffent- 
lichung unser Erspartes genommen 
und Leute angepumpt haben.Mein Bru- 
der Matthias hat seine ganze Kohle 
hergegeben,die er bei sechs Wochen 
Fabrikarbeit verdient hatte.Ihm 
gilt ein fettes Dankeschön! 
LOST&FOUND haben wir folgendermaßen 
aufgeteilt:Uwe macht den amerikani- 
schen Teil und ich den europäischen 
samt Abrechnung.Sandra kümmert sich 
um den Vertrieb und die Werbung. 
N.D.:Gab es Probleme bei den Ver- 
öffentlichungen? 
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Nach dem Gig in der Korn am 12.08., 
plauderte ich noch ein wenig mit 
der Band.Ich hab' hauptsächlich mit 
NOAH (voc.g) und TODD(dr.) geredet. 
Das Gespräch hatte einen typischen 
Verlauf. 

Fiir CHRIST ON PARADE haben CHANGE 
RECORDS die Tour voll durchorga- 
nisiert,ob es nun für die skandina- 
vischen Länder galt oder für Itali- 
en,auf jeden Fall waren sie mit 

der Durchführung völlig zufrieden. 
Nur in Schweden soll es'n bißchen 
blöd gewesen sein,daß hat man ja 
auch schon von anderen Bands,wie 2. 
8. den HARD-ONS.Von Deutschland 
waren sie total begeistert ,weil 
hier die Leute verdammt cool sind. 
Außerdem waren sie von der Einheit 
‚die unter den Szeneleuten herrscht 
sehr überrascht,in den USA würde 
jeder sein eigenes Süppchen kochen 
und die Scene in San Francisco 


wäre sowieso langweilig.Das würde 
nicht nur daran liegen,daß er TODD 
schon knapp 7 Jahre dort schon ver- 
weilt und zwar als Mitglied der Sze- 
ne,sondern daß sich alles um das 
GILMAN STREET PROJECT von TIM YO- 
HANNAN dreht.aufgrunddessen daß kein 
Alkohol getrunken werden darf,kommen 
eben nur Kids dorthin,es spielen 
zwar noch 'n Haufen guter Bands 
dort,aber trotzdem sei es irgendwie 
langweilig geworden. (Man lese’ und 
staune.der Verfasser)In Deutschland 
wäre es in sofern besser,las daß 
sich die Leute ihr Recht nehmen 
würden und zum Beispiel Häuser be==- 
setzen oder mehr Demos machen,so et- 
was würde es in den USA nicht auf- 
grund des schier unerschöpflichen 
Reichtums an Rednecks und Cops nie- 
mals in Frage kommen.Auch daß die 
Punks hier den Fascho-Skins auch 

mal etwas vor die Glocke hauen,sehe 
er als ausgesprochen positivrn as- 
pekt an. 


Auf die Frage hin,wie er mittlerzile 
nun auch die letzte Stütze des Punk- 
medienmonopols MAXIMUM ROCK'N ROLL, 
die BLACKLIST findet.Sie verkauft ja 
bekanntlich die Schallplatten zum 
Einkaufspreis,was zur Folge haben 
könnte,daß einige kleinere Vertriebe 


Danach wurde das Gespräch dann im- 
mer zerfahrener,so daß ich dann 

bald von mir aus das Frage und Ant- 
wort-Spiel abbrach,da mir auch lang- 
sam auf dem Bürgersteig vor der Äorn 
kalt wurde.Ich schwang mich dann 
auch sogleich auf meun Rollbrett 

und rollte von dannen. 

Es wäre noch anzumerken,daß mich 

die @esprächsbereitschaft der Band 
sehr überrascht hat,denn ich hatte 
nur RON,den Bassisten nach den, 
übrigens sehr genialen Auftritt.ge- 
fragt,ob er mir ein paar Fragen be- 
antworten könnte.Daß sich dann da- 
raus so ein langes Gespräch mit der 
kompletten Band ergibt,hätte ich 
nicht gedacht.Schade ich hätte sie 
gerne morgen nocheinmal | 

zum Abschluß ihre Europa-Tournee 

in Bielefeld erlebt,aber leider feh- 
len mir die Mittel,um mich einiger- 
maßen schnell vorwärts bewegen ZU 
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den Geist aufgeben müßten.Das heißt 
die Vielfalt würde aus dem Markt ge- 
und einige Leute würden inre 
einzige Einnahme verlieren.TODD er- 
klärte mir,da müsse man auch noch die 
andere Seite der Medaille sehen,nän- 
lich daß es einen Haufen Leute gibt, 
die so wie er am Existenzminimum 
rumknapsen und froh sind wenn sie ma} 
'n Gelegenheits-Job finden und sich 
dann von dem geld,das sie verdient 
mal ne Platte kaufen können und zwar 
zu einem Preis wie ihn sich echt je- 
der leisten kann.Weiterhin sollte mar 
das nich t so verbissen sehen,da MRR 
verdammt viel für die Scene tut und 
das alles noch auf einer ziehnlichen 
uncommercial Basis. 

Ich hatte danach noch ein paar Fr 
zu ihren Texten,die so bislanz pr 
ziert haben. 

NOAH erklärte mir,daß es in den USA 
so viel mist geben würde,wie z.3. 

die Nicaragua-Politik von Mr.Ronald 
Reagan oder daß die Armen tatsächlicn 
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‚immer Ärmer und die Reichen immer 


reicher werden,dies sei nicht nur ei- 
ne Phrase.Er ist der Meinung .daß 
man:kann nicht aufhören könnte,d a- 
rauf aufnarksan zu nacıen. 


DIE SCHLACH 
kommen aus Bremen 
und sind z.Zt. mit 
ON PARADE auf Tour.l 
ihrem Vorspiel mit UW 


CHRIS 
ch habe nach 
E dem Bassisten 


gesprochen und wollte erst einmal wissen,wie 
sind.Es stellte sich heraus, 


sie zu der Tour gekommen 
m Schlachthof 


daß er und ein paar weitere Bandmitglieder i 
zu Bremen aktiv sind,so z.B. auch an CHANGE RECORDS beteiligt sind 


Am meisten hat mich ihre Namensgebung interessiert,denn sie kamm mir 
ein wenig suspect vor.Der Name ist irgendwann mal in der Schlacthof- 
Kneipe entstanden,als die Wirtin tausend Vorschläge gemacht hat und man 
den jetzigen wohl am dümmsten £and.Allerdings läßt sich die Aszoziation 
zum Schlachthof hin nicht leugnen.Als wir auf die Texte ZU sprechen 
kamen,die übrigens durch scnelle und "oriffige''Melodien untermalt 
E werden,sagte mir Uwe,daß sie sich als Fortsetzung der Antifa im 
F Sinne Bert Brechts sehen,was sich auch in ihren Texten nieder- 
schlägt.Denn sie haben u.a. auch einen text von ihm in aktu- 
alisierter Form reproduziert.Demnächst wollen sie sogar einen 
Text orginal übernehmen.Mittlerweile verfügt über ein Set 
von 20 Stücken. ,was wohl nicht nur daran liegt,daß alle 
Bandmitglieder, bis auf den Sänger TRIO schon Band- 
erfahrungen sammeln konnten,sondern auch an ihrem 
Enfallsreichtum.Da kann man nur hoffen,daß bald 
A etwas von ihnen auf Vinyl orscheint,obwohl der 
ä Name nir immer noch nicht gefällt di 
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teilt,rec daß 2/3 f 
Publikum draufgehen und das letzt® 
erechnet werden kann.Auch 
r übrigens sehr gut. 

n Stücken erlangten die EMILS 
bislang W so viel Ruhm,wie mit 
dem genia -hnend für das 
anwesende Volk \ 5 Punk'' von 
jenen.Denn wer dabe hd: 


H&X vollsäuft,hat den Tex 


sen drei Bands sind sir-nach-BAuS® ge 
ON soll zudem auch nicht SO toll 


MILITANT MOTHERS/ROLLINS-BAND(07/10/83/H) 


Das bad war leider nicht ganz so voll wie er- 
wartet,da eine Demo gegen Nazis zeitgleich 
lief. 


MILITANT MOTHERS,aus der Asche von MORBID OUT 
BURST aufgestiegen, begannen. 

Es war schon zu bemerken,daß es erst ihr 3. 
Auftritt war,denn Eike und Hilmar sammeln 
ihre ersten Live-ärfahrungen.Musikalisch 
gesehen war es von gemeinschräg bis hin zu 
powervollen HC.Alles in Allem ein gelungener 
Auftriit aber.Mehr davon später. = 
Dann trat Great Henry auf die Bühne.Nach eini 
gen gymnastischen Aufwärmübungen(pose.pose) 
fing die ROLLINS-BAND mit einem "hello,happy, 
happy hanover,you want to see this show,good 
Lich 


Das "good luck'' war tatsächlich ernst gemeint, 
schon nach dem ersten Stück besorgte ich mir 
etwas für die Ohren.Die Lautstärke war in der 
Tat schädlich. 

Mr,Rollins spielte mit seiner Show alles an 
die Wand.Er hatte jederzeit das Publikum voll 
im Griff.Der Mann,der so wunderschön böse guk 
ken kann,brachte mit seiner bisweilen exhibi- 
tionistischen Körperschau das bad zum Pulsie- 
ren.Nach anezu 1 1/2 Std. war dann alles durch 
näßt,die Kameralisen beschlagen und die ROLLINS 
BAND fertig. 


SUCKSPEED/DROWNING ROSES/NO FX(WOB 24/9/88) 
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spielt,war das Ergbnis zufriede 
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etwas gemeinsam zu erleben. 

Ich möchte noch etwas zu unserer 
''Show'' sagen. 

Wir versuchen ein Gig-Konzept zu 
erarbeiten,das ACID OF LIFE heißen 
soll.Wir/ich versuchen darzustellen 
‚wie es im Leben zugehen kann. 
Anfangs hat man noch Kraft,aber nach 
und nach geht man im Mahlwerk der 
Gesellschaft unter.Zuerst wird so 
etwas nicht bemerkt,aber plötzlich 
ist da eine Erkenntnis und man kann 
nicht mehr raus und wird schlaffer 
bis hin zur Selbstaufgabe. 

Wir sind der Meinung,daß es einen 
Weg gibt auszubrechen.So soll sich 
auch das Bühnenwerk gestalten . 

Die Songs werden immer schräger. 
Das Chaos scheint vorprogrammiert 
zu sein.zum Schlußdrittel hin wird 
dann ein Ende gesetzt und die Stücke 
werden wieder gradlinieger 

und kraftvoller. 


“| Das folgende Interview habe ich 
mit Karl Nagel (Militant Mothers) 
im Büro von Frontline Records ge- 
führt. 


N.D.:Nachdem ihr MORBID OUTBURST 
aufgelöst habt,kam ein Sinneswan- 
del,warum? 

Einerseits Hoffnungslosigkeit, 
andererseits Power... 

K.N.:Der Bruch von M.O. kam durch 
das menschliche Gegeneinander in 
der Band.Wir haben das praktiziert 
‚wo von unsere Lieder handelten. 
Selbstzerstörung war unser Motor. 
Ich hielt es dann irgendwie nicht 
mehr aus und bin ausgestiegen. 
Danach ist die Band ganz auseinan 
der gebrochen,da der Zustand nicht 
mehr tragbar war. 

Ich wollte trotzdem etwas machen 
und bin mit den anderen Bandnmit- 
gliedern eher zufällig zusammen - 


ZZISSEIIIIENN 


gekommen. In Zukunft wollen wir Theaterelemen- 
Mit den Grundideen von M.O. ha- te in unsren Konzerten einbauen. 
ben Harvey und ich MILITANT Durch unsrer aktieren auf der Bühne 
MOTHERS aufgebaut.Nur mit dem muß das Publikum nach vorne gucken. 
A springenden Punkt,daß wir diesmal Es kann und soll tanzen,aber es muß 
nicht in Selbstzerstörung enden immer das gefühl haben etwas zu ver 
_\wollen.Wir propagieren einen Weg passen. 
aus der Scheiße... N.D.:Mit "My Body And Me" willst du | 
N.D.:Wollt ihr noch andere Leu- damit zwischenmenschliche Probleme | 
te erreichen,außer denen,die die- ansprechen? | 
se Musik eh schon hören? K.N.:Nein,das ist nicht gemeint. | 
K.N.:Bei uns ist schon ein gewis- Zwischennenschliche Beziehungen ver | 
ser Anspruch da,aber wir wollen sagen meistens,aber hier spreche ich | 
keinen direkt ansprechen. | nicht in Metaphern. 
Das heißt wir sprechen auch nicht Hier geht es um den Körper als sol- | 
jeden Stumpfkopf an. ches ‚der ein Gehirn mit sich spa- | 
N.D.:Warum stellst du dich auf zieren trägt.Oder umgekehrt,das Hirn | 
der Bühne bisweilen zurückgezogen schleift einen Körprer mit sich.Es | 
‚verzweifelt dar,wenn eure Texte geht darum,daß der Verstand nicht | 
Hoffnung aussprühen sollen? stark genug ist seinen Körper zu | 
K.N.:Auf der Bühne geht es mir schützen. 
haupt sächlich ums Austoben.Du Noch etwas Technisches ,wie hoch war | 
mußt wissen ich bin ein ganz die Auflafe eurer cassette? ' 
schlechter Sportler,früher im Zuerst haben wir nur 200 machen las | 
Unterricht hab' ich mich immer sen.Später haben wir dann noch ein- : 
gedrückt und so... mal 200 nachpressen lassen müssen, ) 
Aber "on stage'',da explodiere ich. weil die erste Auflage ausverkauft 
‚da ist auf einmal die Kraft da . war.Wir natürlich ‚daß es so weiter : 
Allerdings liege ich dann hinter- geht,also kauf das Tapel 
her immer inder Ecke. N.D.:Du hast dein Äußeres verändert, 
Außerdem dient ein Auftritt dazu glaubst du nicht mehr an deine A 


alten Ideale? 
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FIRE PARTY/o.T.  Minilp | 
= Gegensatz zu ihrem Live-Können ein Fortschritt.E &r 
ive brachial und schräg,studio gut produziert. EI 


Interessant bis langweilig.Sechs Stücke die einem 


nicht unbedi i . 
—. edingt im Ohr kleben bleiben. 


(Lost & Found Rec,, 
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YEASTIE GIRLZ/ovary action 7'' 10song EP 
Nun ist sie ja endlich erschienen,die 7' von den drei 
Damen aus L.A..Ihre acapellarap-Stücke handeln alle- 
samt von Sachen,die sie persönlich bewegen.So sind SO 
wohl Gummis,Tampon-Einfüllstutzen(oder wie man die 
Dinger auch immer nennen mag) ‚Karotten,elektrische 
Zahnbürsten oder auch Fahrradsättel,bis hin zu Sperm- 
brains und Schnorrern in ihren Liedern Gegenstand. 
Am technisch ausgereiftesten ist das Stück "Ode an 
die Freude'',weilches live auf einem 0,8- Einfüllstut- 
zen gespielt wird. 
(Lookout Records) 
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Zntschuldigen sie bitt=e-Mini-iP 


EB :135TJRZENDE SRIEFTAUSEN - = 
Cs ist schon erstaunlich, wie die SrIEFTAUSEN ihre 3Jache 
durchziehen. Mittlerweile ihre 5. LP und sie konnten noch 
einen drauflegen! wWänrend die 1.a2eite, die auf 45 abzu- 
spielen ist, nur ein recht kommerzielles 3tück a la TOTEN 
HOSEN bietet, jaat auf der 2.Seite ein Knüller den ande- 


ren. Die Texte mal wieder von völlig doof bis genial wit- 
- zig. Gut geklaut ist auch wieder der NDU-Hit "Ich will 
—15pa8" von MARKUS, den die BRIEFTAUBEN zu einem Anti-Skin- 
|head Song umfunktioniert haben. Insgesamt kann man fest- 
stellen, daß die 8RIEFTAUBEN die Möglichkeiten im 3tudio 
optimal genutzt haben, Herausgekommen ist sine gut produ- 
l-ierte Mini-LP mit 8 Stücken, die selbst eine lahme S5tu- 
a dgentenfete in eine Pogo-Orgie verwandeln könnte! 
BE (Nix checking people rec., Konrad Kittner, Philipsbornstr.B8 
3700 Hannover 1) SEE, ge: 
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Nach der vielversprechenden Split-LP mit den ERrETIN HOPPERS 
nun eine Maxi mit 8 Stücken, wieder in gewohnter Fun-Punk 
-Manier. Der gekonnte cinsatz einer Urgel'lockert die ganze 
Sache angenehm auf. „er auf FROHLIX oder ABSTÜRZENDE BRIEF- 
| TAUBEN steht, kommt an dieser Platte nicht vorbei. Anssiel- 
Itip: das Titelstück "Bitte alle recht fröhlich", | . 
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FORGOTTEN REBELS - surfin‘ on heroin LP 
Die "beste" Band der Jelt (nicht die ÄRZTE) hat wieder zug@” 
schlagen. Nach 10 Jahren sind sich die !\Jergessenen Rebellen" 
aßi ben! Zuar kennt man 7 
aber es sind alles neue 
kommen. Die Platte 
ser nicht sein kann. 


d ist allerdings ein 


gewohnt 
n sich 
nisch 98 
faschistische Pa- 
hl Mickey de 


die teilweise noch packender 
schen Punk-Rock, „ie er beS 
‚„" mit seinem widerlichen Keyboar 
Über die Texte kann man 5 


Derbe Liebeslieder ("Fuck me dead" 

schen Songs ab. Ist "Bomb the boats" nun 1TO0 
sind die FORGOTTEN REBELS nichts weiter als 
trioten? Um das herauszubekommen, müssen wir wo 


Sadist persönlich fragen!!! 
(Restless Records, California, USA) 


El Segundo, 


Jer auf quten alten melodischen HC steht, 
aus Chikago nicht vorbei! 27 Sonus ohne jeglich 
ger ® =: = = 
uo ein Fetzer den anderen jagt. Den vier Jungs mer 


Spielfreude förmlich an. 

Haben sie die gesamte Pla 

aueh ein paar langsamere 

chslunosreicher machen. 

uoen mich ebenfalls. 
Ih 


noch abuse Di | 
Die meist bissiae 
Anspoieltip: 


achen Texte überzP 


" i - n 

Murder ir the Brady house. 
ihat noe = ER 26: == 

en ae on Records; c/o 5higaku Limited; 3RD Floor; 


kommt an dieser Band 
e Metaleinflüsse, 
kt man die | 


Wenn man dem Backcover glauben darf, 


tte an einem Tag aufgenommen! 


Punk-Stücke darunter, die die 
n und ironi- 


der Üüberhit 


‚Und wenn ich mal groß bın, werde ich Fiugkapitan bei WS 


MILITANT MOTHERS/hit your heart cassette 
Die sieben Stücke sind sehr unterschiedlich, so daß 


es immer wieder Spaß macht in das Demo reinzuhören 
Thematik dieser Songs ist die Wiederspiegelung des 
Lebens,aber mit einem möglichen Happy-End,wenn man 
selber nur etwas dafür tut. 
Musikalisch erinnert eS mic 
BRAINS,aber nur entfernt... 
| (K.Nagel*PF910133*3Hl 5, „DU +Porto) 


h manchmal an die BAD 


Me... SA 
; : SPERMBIRDS/nothing is easy LP 
x „ SPERMBIRDS,eine Legende lebt noch einmal auf.Dies 
er geschieht auch zurecht,denn SPERMBIRDS waren wohl eine 
ee der besten deutschen HC-Bands mit amerikanischer Betei- 
ee, ligung.Auf dieser Scheibe werden alte Sachen noch ein 
ES; mal als Liveaufnahme und unveröffentliches Material 
 Feilgeboten.Ein absolutes MUSS I! 

(We Bite) 
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STOREMAGE/ jon dave tomson 
STOREMAGE bringen auf ihrer Debüt-LP eigent- 

lich nur rockige Sachen,so daß sie in diesen 
Rahmen nicht ganz hineinpassen.Ihre Stücke handel 
n vornehmlich von Liebe und so etwas.Ein Stück SO 
36 hat mich dann doch ein wenig mehr angesprochen, 
dort geht es um die Straßenkämpfe in Berlin 1984. 
Für jemanden ‚der mal gerne etwas ruhigeres hört 
kann man diese Platte empfehlen,alle die Punk oder! “ 
so etwas erwarten sollten die Finger davon lassen.| ; 
(Nothing to loose Rec.) | 
ist für unsere kleinen Gäste das Schönste am ganzen Urlaub? Der Flug, Wundern Sie sich 
nicht, wenn es plötzlich heißt: Lokomornführer Ist our Pilor IST IN. 

AL KAPOTT/ o.T. MiniLP 

AL KAPOTT bringen schönen melodischen französischen 
Punkrock.Die sechs Stücke werden durch eine sehr inte 
ressante Guitarre zusammengehalten.Die rauhe Stinne 
gibt ihr übriges dazu,so daß für mich jeder Song ein 
Hit ist. 

/Chaos Productions) 
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Ich mache mir heute weniger Gedan- 
ken um das Aussehen.Es ist halt so, 
daß ich mir einmal in der Woche die 
Haare wasche und mich rasiere,was 

ich aber ausgesprochen blöde finde. 
Mit Bart gefalle ich mir auch nicht, 
also ab damit... 

Im Großen und Ganzen ging mir das 
Schubladendenken der Masse auf den 
Senkel. 

Du bist Punk,du mußt saufen und de 
struktiv sein.Genau das ist das 
Sinnbild,das den Punk kaputt ge z 
macht hat,Die Ideale sind durhei 
nen Großteil dere,die dieses Verhal- 
ten an den Tag legen einfach wegge 
schemmt worden. 

Außerdem sehe ich heute weniger 
Sinn darin,mich von Leuten die ich 
gar nicht kenne abzugrenzen. | 
N.D.:Hardcore-Sänger zum Ausleihen, 
siehst du dich gerne auf der Bühne?_ 


N.D.:Danke für dieses Interview. 


Ich wollte mal bei MOTTEX einstei- 
gen und hab' mir jeden Tag ihre 
Stücke bis zum Erbrechen angehört. 
Zum Schluß ist es aber im Sande 
verlaufen. 

Einmal hat es sogar geklappt,da bin 
ich mit MORTAL DESTINY zusammen in 
Peine aufgetreten. 

Wie ich schon gesagt habe,es ist 
ein tolles Gefühl auf der Bühne zu 
stehen.Dort kann man sich frei zur 
Musik bewegen.In der Masse wird man 
immer nur hin und her geschubst und 
kann sich nicht frei entfalten. 
N.D.:Zum Schluß noch,wann kommt das 
nächste Hackfleisch? 

K.N.:Ich habe zwar schon sechs lan 
ge Artikel fertig,aber bis zum Er- 


“scheinen kann es noch zehn Jahre 


dauern! 


o,nun noch ei paar Worte zum Schluß. 
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'eile recht regelmäßig alle 4 Monate,so ist E 2 
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eben,damit man etwas zum kritisieren hat. = A 
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immer SO SC 


Shitworker,baumi,andreas und den flücht- 


So nun zu den unvermeindlichen Grüßen: 
ling christoph,OTTO,Klaus und Thilo, 
Kristin Thomsen,ohne die 


Gela,weil sie 
Tom, für die Schreibmaschine,ohne die 


gar nicht vorwärts gekommen wäre,alle 


hätte nicht machen können. 
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